
EIN PROJEKT DER

Berufliche Perspektiven während der Spracherwerbsphase  
entwickeln durch Verknüpfung von Sprachausbildung mit:

Kompetenzbilanzierung 
nach den ersten zwei Modulen im Integrationskurs

Beruflicher Eignungsfeststellung und Bewerbung 
nach den ersten drei Modulen im Integrationskurs

Betrieblicher Arbeitserprobung (betriebliche Praktika)
ab dem 4. Modul für wöchentlich ca. 20 Stunden (6 Wochen)

Zusammenarbeit von Volkshochschule, Landkreis, Kommunalem 
Jobcenter, regionaler Fachkräfteallianz und Unternehmen

Ziel: Den schnellen Einstieg in Jobs bereits während  
der Integrationskurse organisieren und begleiten.

Sprache ist ein entscheidendes Element für eine gelungene Inte-
gration. Derzeit verbringen Migrantinnen und Migranten auf Grund 
der Teilzeitformate und Zertifikatsanforderungen verschiedentlich 
viel Zeit in Integrationskursen, bevor sie dem Arbeitsmarkt zur Ver-
fügung stehen. Unser neues Konzept strebt an, diesen Prozess zu 
beschleunigen und die praktische Anwendbarkeit der deutschen 
Sprache im (Berufs-)Alltag zu verstärken.
Ein zentraler Bestandteil des Projekts ist die individuelle Betreuung 
durch eine mobile Arbeitsberatung, welche den Teilnehmenden in 
allen Phasen der Umsetzung zur Seite steht.
Durch die frühzeitige Erkennung persönlicher und beruflicher Poten-
ziale sowie die kontinuierliche Evaluation der Prozesse und Ergeb-
nisse soll das Ziel einer raschen und vor allem nachhaltigen Integra-
tion in den Arbeitsmarkt realisiert werden.

KAI – Kurs . Arbeit . Integration
Ein Projekt für Integrationskursteilnehmende
zur zügigen Vermittlung in den Arbeitsmarkt

Unsere Partner Weitere Informationen
 www.kai-projekt.de



KAI – Kurs . Arbeit . Integration
Ihre Vorteile auf einen Blick:

• Persönliche Ansprechpartner:innen 
Ein Team von Arbeitsberaterinnen ist ausschließlich für dieses Projekt im Landkreis aktiv.

 
• Potenzielle Mitarbeiter:innen, speziell für die Bedürfnisse Ihres Unternehmen
Die Arbeitsberaterinnen identifizieren die Kompetenzen und ordnen diese entsprechend des Bedarfs ein.

 
• Vier- bis sechswöchige Betriebspraktika in Ihrem Unternehmen
Die Migrantinnen und Migranten absolvieren vier- bis sechswöchige Betriebspraktika, in denen 
sie ihre Fähigkeiten in Ihrem Unternehmen unter Beweis stellen können.

Sie haben Fragen oder sind an unserem landkreiseigenen „Jobturbo“ 
interessiert? Sprechen Sie uns an!  
 
KONTAKT: 
Borna: 03433 74463336 | Wurzen: 03425 904736 
Grimma: 03437 925297 | Markkleeberg: 0341 35048932
E-Mail: info@vhs-lkl.de

Seien Sie Teil des Projekts und helfen Sie, 
den schnellen Einstieg von Migrantinnen 
und Migranten in Jobs bereits während der 
Integrationskurse zu realisieren. 

Weitere Informationen
www.vhs-lkl.de


